
1. und 2. Februar  
2019  |  Jena 

1. Deutsche Tagung zu 
 

Risiken und  
Nebenwirkungen  

von Psychotherapie 
 

Symposium & Workshops  
für Forschung und Praxis 

Tagungsort 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Rosensäle  |  Fürstengraben 27  |  07743 Jena 

 
Veranstalter 
Interessengruppe Risiken und Nebenwirkungen von 
Psychotherapie 

Institut für Psychosoziale Medizin und Psychotherapie 
des Universitätsklinikums Jena 

 
Verpflegung 

Die Versorgung in den Kaffeepausen ist in der Teil-
nahmegebühr inkludiert. Die Möglichkeit zum Mittag– 
und Abendessen besteht im fußläufig entfernten 
Stadtzentrum Jenas. 

 
Übernachtung 

Informationen zu Übernachtungsmöglichkeiten finden 
Sie unter: www.visit-jena.de 

 
Kontakt 
Universitätsklinikum Jena 
Institut für Psychosoziale  
Medizin und Psychotherapie 

E-Mail: nw2019@med.uni-jena.de 
 

www.mpsy.uniklinikum-jena.de/nw2019.html 

Kurzbeschreibung 
Im Vergleich zur Wirksamkeitsforschung der       
Psychotherapie wurde der Erforschung von        
Nebenwirkungen und Risiken in der Psycho-
therapie lange Zeit kaum oder wenig Beachtung 
geschenkt bzw. die Existenz derselben sogar       
tabuisiert.  

Erste Erfahrungsberichte wurden zu Beginn der 
1990er Jahre publiziert, welche auf das Vorhanden-
sein von Risiken und Nebenwirkungen hinwiesen. 
In den letzten 20 Jahren wurde diesem wichtigen 
Thema jedoch erfreulicherweise mehr Beachtung 
geschenkt, wobei diese neue und überfällige 
„Nebenwirkungsorientierung in der Psycho-
therapie“ bereits wichtige Klassifikationen,         
Instrumente und Ergebnisse hervorgebracht hat.  

Im Rahmen der Tagung soll eine Einordnung und 
Definition von Nebenwirkungen bzw. negativer  
Effekte erfolgen, wobei diese eingebettet werden 
in eine Klassifikation „unerwünschter Ereignisse“. 
Aktuelle Forschungsergebnisse werden von        
Experten vorgestellt, wobei auch Therapiefehler 
thematisiert und sogenannte positive Neben-
wirkungen kritisch diskutiert werden.   

Verfolgt wird das Hauptziel, durch die schulen-
übergreifende Erforschung von unerwünschten 
Ereignissen in Psychotherapien zur Sicherheit in 
der Durchführung derselben beizutragen,       
Therapeuten und Patienten für dieses Thema zu 
sensibilisieren sowie Psychotherapien und die  
Aus- und Weiterbildung zu optimieren.  



 

Samstag, 2. Februar 2019 
9.00 - 12.00 Uhr Workshops (mit Pause) 

Prof. Yvonne Nestoriuc (Hamburg) 
Praxis der Aufklärung über Risiken und  
Nebenwirkungen: Vom Patientengespräch zur 
Psychotherapieausbildung  

Prof. Eva-Lotta Brakemeier (Marburg) 
Psychotherapeutischer Umgang mit Neben-
wirkungen im interpersonellen Bereich  

Dr. Andrea Schleu (Essen) 
Patientenbeschwerden über Psychotherapie: 
Professionelle Grenzen in psychotherapeutischen 
Behandlungen  

Prof. Michael Linden (Berlin) 
Nebenwirkungserkennung und Vorbeugung von 
negativen Effekten in der Verhaltenstherapie 

Prof. Bernhard Strauß, Dr. Dominique Schwartze 
und Dr. Jenny Rosendahl (Jena)   
Umgang mit negativen Effekten in der          
Psychotherapieforschung  

12.30 - 13.00 Uhr Abschlussvortrag 

Prof. Michael Linden (Berlin) 
Das Positive an den Nebenwirkungen 

Programm 
Freitag, 1. Februar 2019 
14.00 Uhr Eröffnung  

Prof. Bernhard Strauß (Jena) 
Risiken und Nebenwirkungen - Die Achillesferse der 
Psychotherapie? 

14.30 - 16.00 Uhr Vorträge 

Prof. Yvonne Nestoriuc (Hamburg) 
Klassifikation und Erfassung von Risiken und          
Nebenwirkungen in der Psychotherapie  

Prof. Eva-Lotta Brakemeier (Marburg) 
Licht und Schatten stationärer Psychotherapie:  
Welche spezifischen Nebenwirkungen birgt die  
stationäre Behandlung?  

Dr. Rebecca Schneibel (Berlin) 
Nebenwirkungen von Gruppenpsychotherapie  

Eva Blomert, MA und Prof. Lutz Wittmann (Berlin) 
Nebenwirkungen psychodynamischer Psychotherapie 

17.00 - 18.30 Uhr Vorträge 

Dr. Christian Thomeczek (Berlin) 
Risikomanagement in Luftfahrt und Medizin mittels 
CIRS - adaptierbar für die Psychotherapie? 

Prof. Tom Bschor (Berlin) 
Nebenwirkungsmonitoring in der Pharmakotherapie  

Prof. Frank  Jacobi (Berlin) 
Herausforderungen bei der Aufklärung zu  
Nebenwirkungen in der Psychotherapie  

Prof. Jürgen Hoyer (Dresden) 
Positive Nebenwirkungen der Psychotherapie 

Zertifizierung 
Die  Teilnahme an der Veranstaltung wird durch die 
LÄK Thüringen mit 8 Fortbildungspunkten zertifiziert. 

 
Teilnahmegebühr 
 bis 30.11.2018  ab 1.12.2018 

Normalpreis 120,00 € 150,00 € 

Ermäßigt*  70,00 € 80,00 € 

 
* Psychotherapeut/in in Ausbildung (Nachweis erforderlich) 

 
Anmeldung 

Die Anmeldung zur Teilnahme ist ab sofort online 
möglich unter:  

www.mpsy.uniklinikum-jena.de/nw2019.html 


